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Stellungnahme des Deutschen Bibliotheksverbandes e.V. zum ...

18.08.2015 - Dies ist vom Deutschen Bibliotheksverband (dbv) von Anfang an als ... 1 Stunde mit der Eingabe der nÃ¶tigen VG Wortmeldungen beschÃ¤ftigt. 
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18.08.2015 ____________________________________________



Stellungnahme des Deutschen Bibliotheksverbandes e.V. zum Abschlussbericht des Pilotprojekts „Einzelerfassung der Nutzung von Texten nach § 52a UrhG“ an der Universität Osnabrück Nötiger Aufwand steht außer Verhältnis zur Vergütung für Autoren und Verlage ____________________________________________ Der Bundesgerichtshof hatte mit Urteil vom 20.3.2013 - I ZR 84/11 - die von der Verwertungsgesellschaft Wort (VG WORT) geforderte Einzelmeldung von Sprachwerken in elektronischen Semesterapparaten für rechtmäßig erklärt. Das bisherige Verfahren einer statistischen Hochrechnung sollte durch Einzelmeldungen über eine zentrale Eingabemaske ersetzt werden. Dies ist vom Deutschen Bibliotheksverband (dbv) von Anfang an als kaum praktikabel kritisiert worden. Vor dem Hintergrund dieser und ähnlicher Bedenken aus der Wissenschaft hatten sich Länder und die VG WORT darauf verständigt, ein Pilotprojekt an der Universität Osnabrück durchzuführen, um die Meldung der Nutzungen über ein elektronisches Portal der VG WORT in der Praxis zu erproben. Der Abschlussbericht dieses Projekts bestätigt die ursprüngliche Sicht des dbv eindrücklich. Der Wunsch der VG WORT nach einer Einzelerfassung und damit dann auch einer Einzelabrechnung zu Gunsten der jeweiligen Rechteinhaber ist gut nachvollziehbar. Es erscheint prinzipiell gerechter, nur diejenigen Autoren und Verlage von einer Ausschüttung profitieren zu lassen, deren Texte auch tatsächlich genutzt wurden. Der dafür nötige Aufwand sollte aber - auch und gerade im Interesse der Rechteinhaber - in einem vernünftigen Verhältnis stehen. Bei dem in Osnabrück gewählten Verfahren erscheint dieses Verhältnis aber deutlich gestört. Es bestehen auch erhebliche Zweifel, ob ein anderes Verfahren der Einzelerfassung zu besseren Ergebnissen führen würde. Das Osnabrücker Projekt hat festgestellt: -



Der Zeitaufwand pro Meldung beträgt etwa vier Minuten, was zunächst akzeptabel klingt. Bei näherer Betrachtung ist dies aber nicht unbedingt so, wie schon ein einfaches Rechenbeispiel zeigt: Professor X empfiehlt in seinem Literaturseminar 15 Texte, was sicher vielfach der Praxis entspricht. Er ist dann 1 Stunde mit der Eingabe der nötigen VG Wortmeldungen beschäftigt. Eine Arbeitsstunde eines Professors mit W-Besoldung kostet etwa 200,- Euro (DFG-Programmittelsätze 2015). Hinzu kommen nicht unerhebliche Kosten für zusätzliche Infrastruktur, Rechteberatung und Unterstützung des Meldesystems. – Viel Geld, das aus Sicht der Bibliotheken sinnvoller investiert wäre, wenn es entweder direkt an die Rechteinhaber ausgeschüttet würde oder aber für Forschung und Lehre an den Einrichtungen verbliebe.



-



Die Anzahl der gemeldeten Texte ist gegenüber der früheren Pauschalerhebung dramatisch um ca. drei Viertel eingebrochen. Mit der Einzelerfassung würden also deutlich weniger Texte vergütet als bisher. Das wäre zwar eine Entlastung der Landeshaushalte, aber gleichzeitig würde insgesamt deutlich weniger Geld an Autoren und Verlage fließen. Das kann kaum im Sinne der Rechteinhaber sein.



-



Knapp zwei Drittel der Studierenden gab an, einen sehr viel höheren Aufwand bei der Literaturbeschaffung zu haben, weil sie statt der eigentlichen Texte nur noch die entsprechenden Literaturhinweise bekamen. Diese „eindeutige Einbuße in der Qualität der Lehre und dem Service für Studierende“ (Studienleiter Dr. Andreas Knaden) bedauern die Bibliotheken. „Eine erhöhte Bibliotheksnutzung als reiner Selbstzweck, nur weil die Studierenden wieder mehr Literatur alleine zusammensuchen müssen, ist nicht in unserem Sinne.“ erklärt Dr. Frank Simon-Ritz, Vorsitzender des dbv.



-



Die im Abschlussbericht gesammelten Reaktionen von Lehrenden sind tendenziell eindeutig und teilweise heftig ablehnend. Die Meldepflicht wird als Eingriff in die Freiheit von Forschung und Lehre verstanden.



Die VG WORT hat in einer ersten Reaktion auf den Abschlussbericht weitere Gesprächsbereitschaft signalisiert, um „gemeinsam mit den Ländern und weiteren Hochschulen das Verfahren weiter zu verbessern.“ (Pressemitteilung VG WORT vom 26. Juni 2015). Der dbv begrüßt dies vor dem Hintergrund der oben genannten Projektergebnisse sehr und rät zugleich, diese Gespräche für eine Rückkehr zu einem deutlich vereinfachten Verfahren zu nutzen. Der dbv ist der Auffassung, dass dies auch im Sinne vieler, gerade wissenschaftlicher, Autoren wäre. Aus Sicht der Bibliotheken erscheint es sinnvoller, über die Höhe einer angemessenen Vergütung der Rechteinhaber zu streiten, als über den Umfang der Bürokratie bei deren Erhebung.



Der Deutsche Bibliotheksverband (dbv) Im Deutschen Bibliotheksverband e.V. (dbv) sind ca. 2.100 Bibliotheken aller Sparten und Größenklassen Deutschlands zusammengeschlossen. Der gemeinnützige Verein dient seit mehr als 65 Jahren der Förderung des Bibliothekswesens und der Kooperation aller Bibliotheken. Sein Anliegen ist es, die Wirkung der Bibliotheken in Kultur und Bildung sichtbar zu machen und ihre Rolle in der Gesellschaft zu stärken. Zu den Aufgaben des dbv gehören auch die Förderung des Buches und des Lesens als unentbehrliche Grundlage für Wissenschaft und Information sowie die Förderung des Einsatzes zeitgemäßer Informationstechnologien. Kontakt: Deutscher Bibliotheksverband Barbara Schleihagen, Geschäftsführerin, Tel.: 0 30/644 98 99 10 E-Mail: [email protected],http://www.bibliotheksverband.de,http://www.bibliotheksportal.de
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Stellungnahme der Deutschen Aktuarvereinigung zum ... - aktuar.de 

24.11.2016 - versicherung stellt in Form der Direktversicherung einen der drei DurchfÃ¼hrungswege der neuen Beitragszusage dar. Ein Verbot von Garantien ...










 








Stellungnahme zum Gutachten des ENSI zum 

27.07.2017 - sign. Dr. B. Covelli. Geht an: Bundesamt fÃ¼r Energie (BFE), Leiter Sektion Kernenergierecht. EidgenÃ¶ssisches ... [email protected].










 








Stellungnahme zum Gutachten des ENSI zum 

27.07.2017 - Swiss Federal Nuclear Safety Commission. Juli 2017 ...... Referenz im Internet verfÃ¼gbar (Stand bei Redaktionsschluss). Verweis in der ...










 








Die Stellungnahme des GdW zum Referentenentwurf des ... 

Immobilienunternehmen e.V.. Mecklenburgische Straße 57 ... gene Lebenspartner oder minderjährige ledige Kinder in einem ande- ren Wohnort leben oder der ...










 








Stellungnahme des Deutschen BÃ¼hnenvereins Landesverband Ost ... 

Die Kommunen setzen die KÃ¼rzungen im Theater- und Orchesterbereich seit nunmehr 23 Jahren durch einen stÃ¤ndigen. Personalabbau um. Seit 1990 wurden ...










 








Stellungnahme Dritter Korb 090614 - Börsenverein des Deutschen ... 

deckter Weise Gebrauch machen. Vor diesem Hintergrund hat das Landgericht Frankfurt am Main in seiner .... Der Börsen- verein hält zunächst den Gedanken, ...










 








Stellungnahme Dritter Korb 090614 - Börsenverein des Deutschen ... 

Bereich des Urheberrechts - Stellungnahme zu den Fragen .... anstalt – dessen Ausstrahlung sich außerdem womöglich über Wochen verteilt hinzieht ... einer mit öffentlichen Mitteln finanzierten Lehr- und Forschungstätigkeit entstanden sind.










 








Stellungnahme des DIIR zum EU GrÃ¼nbuch 

Konsultationsprozess zum EU-GrÃ¼nbuch â€žWeiteres Vorgehen im Bereich der ..... Ja, da es nur wenig sinnvoll erscheint, Mandanten zur Ã–ffnung ihrer BÃ¼cher ...










 








BUND-Stellungnahme zum Entwurf des Strahlenschutzgesetzes 

24.03.2017 - Werner Neumann,. Wolfgang Neumann, Karin ...... faktoren am X-Chromosom sind wesentlich hÃ¤ufiger als dominante (Vogel 1969). Diese kÃ¶n-.










 








BUND-Stellungnahme zum Entwurf des Strahlenschutzgesetzes 

24.03.2017 - Wolfgang Hoffmann und Prof. ... Wolfgang Neumann, Karin Wurzbacher (alle BUND Atom- und Strahlenkommission) ...... Verlag Hans Huber,.










 








BEE-Stellungnahme zum Referentenentwurf â€žStrommarktgesetzâ€œ des ... 

29.09.2015 - nungsbandes sollten auf einer Online-Plattform von allen ... sollte ihm dies im Effizienzvergleich angerechnet werden. ... tragsausfallrisiko durch die Banken praktisch i.d.R. nicht separat berÃ¼cksichtigt, da die Ein-.










 








Stellungnahme des IKK e.V. zum eHealth-Gesetz 

Anwendungen im Gesundheitswesen. (eHealth-Gesetz). Stand 25.02.2015. IKK e.V.. Hegelplatz 1. 10117 Berlin. 030/202491-0 [email protected] ...










 








Stellungnahme des IKK e.V. zum eHealth-Gesetz 

25.02.2015 - und dem Schutz der gespeicherten Daten vor unbefugtem Zugriff und ... lematikinfrastruktur) nun vorgesehen, dass fÃ¼r den Zugriff auf den ...










 








Stellungnahme der Gesamtelternvertretung zum 

05.07.2018 - Facebook: GEV.Hamburg. Stellungnahme der Gesamtelternvertretung zum weiteren Umgang mit der HSGI. 1. Vorbemerkung: Am 5. Mai 2018 ...










 








Stellungnahme des DAV 

Dr. Holger Zuck, Stuttgart. ZustÃ¤ndig in der DAV- .... angemessen wÃ¤re. Zur Klarstellung des (Gleich-) RangverhÃ¤ltnisses von DSGVO und .... In die Verordnung sollte fÃ¼r alle Vorschriften, bei denen dies bisher nicht der Fall ist, klarstellend ...










 








Stellungnahme des RAV - Bundesgerichtshof 

23.05.2014 - wesentlich hÃ¶her (z.B. in Berlin bei etwa 85 %, in Hamburg bei 77%). Im Jahr 2011 gaben die ...... RechtsanwÃ¤ltin Dr. Lisa Moos. Rechtsanwalt ...










 








Stellungnahme des RAV - Bundesgerichtshof 

23.05.2014 - der 2000er Jahre eine Mangellage auf dem Wohnungsmarkt verneint hat (OVG Berlin GE. 2002, 1128). Die Regelung war damals nicht ...










 








Stellungnahme zum Referentenentwurf vom 09.11.2011 

Gemeinsame Stellungnahme der Strafverteidigervereinigungen ...... des Mandanten kann damit â€“ jedenfalls bei einer verantwortungsvollen Vertretung -.










 








Stellungnahme zum Bundesverkehrswegeplan - VCD Brandenburg 

20.04.2016 - Grenze D/PL auf 160 km/h. Die Aufnahme des Projektes in den BVWP 2030 ist ... Defizite im Reisezeitvergleich in Richtung Polen bestehen.10. Die geplante Reduzierung der Reisezeit auf 70 bis 90 ... der EU-Osterweiterung aufgeführt. Insges










 








Stellungnahme SOS MItmensch zum ... - Integrationshaus 

11.04.2017 - demokratischer Rechte und einer Verengung der österreichischen Demokratie gesetzt. Die Ausübung des für eine funktionierende Demokratie ...










 








Stellungnahme SOS MItmensch zum Integrationsgesetz 

Ãœbermittelt am 7. MÃ¤rz 2017 an das Bundesministerium fÃ¼r Europa, Integration und .... Ausbildungsangebote ein Einstieg in Bildungs- und Berufswege ermÃ¶glicht .... Speziell fÃ¼r Jugendliche und junge Erwachsene sind an der Schnittstelle zu.










 








Stellungnahme zum Anhoerungsbericht Fildertunnel ... - Ingenieure22 

06.07.2012 - bei Wasserentzug aus sind das dann 29 cm, was ungefähr der Hebung im Wagenburgtunnel entspricht. ..... Bundesstraße bleibt. Ggf. könnte ...










 








Stellungnahme SOS MItmensch zum Integrationsgesetz 

Alle MaÃŸnahmen sind zu verbinden mit begleitendem Coaching und Outplacement, sowie mit beruflichen Praktika, Arbeitstrainings und Kontakten zu ...










 








Stellungnahme zum Bundesverkehrswegeplan - VCD Brandenburg 

20.04.2016 - Verlagerung auf umweltfreundliche VerkehrstrÃ¤ger. Ferner mÃ¼ssen MaÃŸnahmen zur. FÃ¶rderung intermodaler Nutzungen berÃ¼cksichtigt werden. Dies schlieÃŸt auch die einseitige Konzentration allein auf die Bundesverkehrswege aus. Denn dies
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